
2. Beratungstag, 3. Session 
Samstag, 16. Dezember 1989

Geschlossene Sitzung, Beginn: gegen 20 Uhr, Ende: 21.05 Uhr

Wolfgang Berghofer: Darf ich noch ein Wort an die Organisatoren richten: 
Helft bitte mit, daß das jetzt zügig geht, das Tagungsgebäude verlassen wird von 
denen, die nicht Delegierte sind. Wenn wir fertig sind, bitte ich die Mitglieder, 
das mit der Delegiertenkarte sichtbar zu machen, daß wir wirklich in geschlos
sener Sitzung sind. Ich sage Bescheid, und ich bitte, die Lautsprecher in den 
Wandelgängen abzustellen. (Heiterkeit)

So, Genossen, würdet ihr bitte Platz nehmen? Genossen, nehmt bitte jetzt 
Platz! -  Kann die Tagungsleitung davon ausgehen, daß die Journalisten den Ta
gungsraum verlassen haben. Genossen vom Pressebüro? Würdet ihr Organisato
ren das bitte mal feststellen? Das läßt sich schlecht von hier aus machen. Rechts 
ist alles klar -  Danke. Links von mir? -  Auch klar. -  Danke. Gästeblock -  Ist 
auch frei. -  Danke. Dann bitte ich noch mal zur Kontrolle, die Delegiertenkarte 
zu heben. Genosse Abstimmungsleiter, genügt dir das? -  Danke schön. Dann hat 
das Wort Genosse Gregor Gysi, und da wir noch lachen können, ist die Atmo
sphäre gut.

Zuruf: Die Genossen da oben! Wo ist eure Karte!
Zuruf: Wir können ja  rausgehen, dann hörst du bloß nichts!
Zuruf: Das waren unsere Techniker. Zu denen haben wir Vertrauen. (Beifall)
Gregor Gysi: Liebe Genossinnen und Genossen! Ich will, bevor ich zum 

Namen komme -  ich habe ja auch Bammel davor, weil ich ja weiß, was das für 
Wogen schlägt -  ein paar andere Sachen sagen. Als erstes will ich sagen, daß an 
mich immer wieder Fragen herangetragen werden zur Tätigkeit der Untersu
chungskommission.

Dazu zwei Informationen: Natürlich habe ich als Vorsitzender der Partei die 
Tätigkeit als Leiter der Untersuchungskommission eingestellt, weil sich das 
nicht verträgt.174 Die arbeitet selbstverständlich weiter -  jetzt unter Leitung der 
Schiedskommission, die wir gewählt haben. Und es gibt auch einen weiteren Be
richt, der heute nachmittag verlesen wird in den Delegationsbesprechungen.173 
Wir wollten -  weil es wiederum ein Zwischenbericht ist und sein muß -  damit 
den Parteitag hier nicht belasten, weil der endgültige Bericht natürlich noch 
nicht vorliegen kann.

174 Am 3. Dezember 1989 war Gregor Gysi vom zeitweiligen SED-Arbeitsausschuß als 
Leiter einer Untersuchungskommission eingesetzt worden. Vgl. Gregor Gysi/Tho- 
mas Falkner: Sturm aufs Große Haus. Der Untergang der SED. Berlin 1990, S. 72 ff.

175 Vgl. den Bericht im Anhang.
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